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Die Galerie Robert Drees freut sich, gleich zu Beginn des Jahres ein Highlight 
präsentieren zu können: neue Skulpturen und Zeichnungen von Julia Mangold. 
Die Künstlerin, die durch ihre Stahlskulpturen bekannt geworden ist, kann mit 

Ausstellungen in New York, London und Brüssel nicht nur auf eine sehr 
erfolgreiche Ausstellungsgeschichte zurückblicken, sondern ist darüber hinaus in 

bedeutenden Sammlungen vertreten, wie der Sammlung Panza di Biumo, der 
des MoMA oder der des Deutschen Bundestages. Für die in den USA lebende 
Künstlerin ist es nach einer langen Zeit intensiven Experimentierens die zweite 

Präsentation neuer Werke in Europa. Die sehr klaren, geometrischen Skulpturen 
beziehen sich auf die Minimal Art, stellen aber eine eigenständige Position dar. 

Es handelt sich um individuell gefertigte Holzkörper, die in einem aufwendigen 

Prozess mit Graphit und Wachs ummantelt werden. Ihre sanfte 
Oberflächenwirkung steht hierbei in starkem Kontrast zur Härte der linearen 

Konturen. Die Skulpturen besitzen aufgrund ihres subtilen Farbspiels in 

Reflektion auf das Licht, ihrer Materialität und der Ruhe, die sie ausstrahlen, 

eine starke Raumpräsenz. Auch in Bezug auf die Zeichnungen ist der Kontrast 
zwischen der Fragilität und Sanftheit des Pergamins und der Strenge der 

Monochromie Teil ihrer außerordentlichen Qualität.  

Dauer der Ausstellung: 
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